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Dr. Tobias Kläden, KAMP Erfurt

Wie geht Minderheit?

Ergebnisse der 6. KMU 
und Herausforderungen an 
katholische Verbände



Agenda

1. Rückblick auf Ergebnisse der KMU:  
Tektonische Plattenverschiebungen

2. Säkularisierung als gesellschaftlicher Mega-Trend

3. Optionen:
a) Transzendenz als Resilienz-Ressource: Gott aus dem Archiv holen

b) Kreative Minderheit: Eine engagementfreundliche Kirche 

c) Exnovation: Ist das noch hilfreich oder kann das weg? 

d) Ein narratives Pastoralverständnis: 
Geschichten als Miterfahrungsangebote

e) Achtung: toxische Theologie
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Thesen zur 6. KMU

1. Die 6. KMU ist deutschlandweit repräsentativ und umfasst 
ein sehr breites Themenspektrum. Im Bereich der 
katholischen Kirche in Deutschland gab bislang keine 
vergleichbare Studie. 

2. Nicht nur Kirchlichkeit, auch Religiosität geht zurück. Wir 
befinden uns inzwischen in einer säkularen 
Mehrheitsgesellschaft.

3. Die Kirchen sehen sich multiplen Krisen und hohen 
Reformerwartungen ausgesetzt. Konfessionelle Profile 
verschwinden, wir befinden uns in einer postkonfessionellen 
Situation.

4. Nach wie vor werden hohe Erwartungen an die Kirchen 
gestellt. Sie haben weiterhin eine hohe soziale (im Gegensatz 
zur religiösen) Reichweite in die Gesellschaft und stärken den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt, besonders über 
ehrenamtliches Engagement.











Absicht zum Kirchenaustritt

• 43% der katholischen und 37% der evangelischen 
Kirchenmitglieder müssen derzeit als austrittsgeneigt 
angesehen werden (= sie haben mindestens öfter daran 
gedacht, aus der Kirche auszutreten).

• Nur 27% der Katholischen und 35% der Evangelischen 
schließen einen Kirchenaustritt grundsätzlich aus.

• Vor zehn Jahren waren es bei den Evangelischen noch 
deutlich über 50%, ebenso bei den Katholischen 2018.
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2. Säkularisierung als gesellschaftlicher Mega-Trend







Phasen des säkularen Wandels

Kohorten-Säkularisierung:

1. Die Menschen nehmen seltener 
an Gottesdiensten teil.
2. Die Bedeutung der Religion in 
ihrem persönlichen Leben nimmt 
ab.
3. Die Zugehörigkeit zu einer 
Religionsgemeinschaft wird 
seltener.
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Save the Date:

 Digitale Veranstaltung zur Arbeitshilfe zur 
Engagementförderung 

 12. November 2026, 17 bis 20 Uhr (digital)

- Vorstellung und Austausch 

- mit möglichst vielen Multiplikator:innen
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Die big story des Evangeliums
mit den small stories der 
eigenen Geschichten 
verbinden
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Johann Baptist Metz

Das Christentum als:

Erinnerungs-

Erzähl-

und Solidargemeinschaft

https://johannbaptistmetz.com/works/



Dietrich Bonhoeffer

Christsein in der Zukunft 
wird dreierlei bedeuten:

Beten, Tun des Gerechten 
und Warten auf Gottes Zeit

https://bilder.deutschlandfunk.de/FI/LE/_8/0c/FILE_80ce855de33ba1d4243851d58c797b78/270182-jpg-100-1920x1080.jpg



Vielen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit!

klaeden@kamp-erfurt.de

www.kamp-erfurt.de

www.euangel.de

kmu.ekd.de
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